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Grvßherzoglich Badisches

Anzeige - Bla tt
für den

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis.
Nro . 27 . Samstag den 3. April 1813.

Mit Grvßherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ! ».

Bekanntmachung .
Vom iten April angefangen ist zu Wertheim eine Großherzogliche Post errichtet, welche

dem dortigen Kettenwirth Käser übertragen worden.
Die Distanzen zu den nächsten Poststationen sind auf folgend « Art festgesetzt:

nach Bischvfsheim a. T . zu z Post
nach Hundheim — | —
nach Hardheim — % —
nach Efsrlbach — Z —
nach Roßbrunn — Z —
nach Miltenberg — % —

wovon da» Publikum in Kenntniß gesetzt wird.
Karlsruhe den 23 . März 1313 .

Grofiherzögliche Post » Direktion.

Ohrigkeitltche Aufforderungen /
Schnldenliquidattonen .

Andurch « erden alle diejenigen, welche an
fdlgcnde Personen etwas zu fordern haben , un.
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Ltquidtrung
derstlbra vorgrladen . — Aus dem

Bezirksamt Müllhrim
( 1) zu Müllhrim an die Sebastian

Kurzische Eheleute auf Montag den 26 .
Aprrl d. I . vor dem ThrilungSkvmmissair
auf dem dafigrn Rathhaufe;

(2) zu Müllhrim au den von da entwich«,
nrn ledigen Sattlermetster Carl Meschen ,
moser auf Montag den I2te » April

d . I . Vormittags vor dem Theilungskommisia »
riftt auf dem dasigen Rathhause. Aus dem

Bezirksamt Lörrach
zu Jstein an den Schiffer 3oh . Baptist

Brändle auf Montag den Zten May
Vormittags 9 Uhr in dem SchlüssriwirthShaus
daselbst ;

zu Jstein an den Bürger Jos . Binckert
auf Montag den loten May d. I . Vor¬
mittags 9 Uhr io dem SchlüssriwirthShausallda.

Aus dem
Bezirksamt Kenzingen

( 2) zu Odrrhausen an die jung Damian
Franzischen Eheleute auf Dienstag den
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i Steil April d. I . Vormittags 9 Uhr vor
der Theilungskommission im Adlerwir hshause
daselbst . Aus dem

Bezirksamt Waldshüt

( 2 ) zu Dogern an die Benedikt Jeh >
tischen Eheleute auf Monrag den Zten
M a y d. I . >or dem Anttsrevisoral im oder»
Wirthshause daselbst ;

(2) zu Remeksch wiel an die Wittwe des
verstorbenen Stevhan Sda mm , Veronika
Jehle , aufMontag den Löten April
d . I . in dem Wirthshause zu Bannholz .

Aus dem
Bezirksamt Radolphzell

(3) zu Rielasingen an die Wittwe des
Caspar Rom er auf Montag den 5ten
April l . I . vor dem Lheilungskommissar im
Wirthshause daselbst .

Schuldenliguidatvn und Mundtodterkkärung des
Paul Hanser von Schallstadt .

( 1) Zur Untersuchung des Vermögens » und
Schuldenstandes des h -emit im ersten Grade
mundtodt erklärten , und unter Kuratie des
Rößlcwirths Sulz berge r zu Schailstadt ge.

setzten Paul Hanser von da wird Schulden «
jiquidation auf den 2ltcn April d . 3 - an .
geordnet , wobey sämmiliche Gläubiger zu er,
scheinen , und ihre Forderungen unter Vorle .

gung der Urkunden bcy der im Rößlcwi '̂bs.

haus zu Schallstadt anwesenden Kommission
anznmelden und zu liquidircn haben.

Frcydurg den 30. War ; 18l3 .
Grvßhcrzvgl . Bad . Erstes Landamt .

W u n d t .
Schuld ent iqnidalionen .

( 1 ) Ueber das verschuldete Vermögen der

hiesigen Bürger AlovS Näher , Thada
Müller , Posamentier , mch And . Berg ,
ler , hak man den Gaittprozeß erkannt , und

für deo erstcren Schuivenliqutdallvnstagfahrt
auf den 20teu , für den 2len auf den 2 3.
für den Zten .aber auf den 26ten k. M .
Avril festgesetzt

Alle jene , welche an diese Gantirer recht¬
mäßige Forderungen begründen zu können glau .
den , werden bcy Vermcidu, ' ?; des Maffeaus -

schlusscs vorgeladen , ihre Anbrüche unter Vor .

lequng der Beweisurkundcn vor Großherzogl .
Amtsrcvtsorale dahier entweder persönlich , oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte geltend ja
Machen.

Uederlingen den 27 . März 1813 .
Grcßherzogl . Dad . Bezirksamt ,

v. Ehren .
Schuldcnliquidati

'
on des Alt Konrab Mo .

fetter von Hornberg .
( 1 ) Ueber das verschuldete Vermögen deS

hiesigen Wcißgerbers - und Viehhändlers Alt
Konrad Mossetter hat - man die Gant
erkannt.

Diejenigen , so etwas an ihn zu fordern haben,
werden deswegen aufgcsordert , ihre Forderun «
gen am Frcylag den 23len Avril d. I .
dey Straft des Ausschlussesauf hiesigem Rath ,
haus vor Großherzogltchem Amtsrevisorat eia.
zugebcn und zu erweisen.

Hornberg den 16. März 1813 .
Großherzozliches Bezirksamt .

Jägerschmied .
Schuldenliquidation und Güterver »

kauf .
( 1 ) Nachdem die Gläubiger der Bandhänd¬

ler Isaak und Jakob Bloch , und Abra .
Ham Lauber von Gailingen den , von
ihren Anwälden unterm I 8 ten Jänner d. I .
mit den gedachten Bandhändlcr abgeschlossenen
Nachlaß « und Stundungsvertrag nicht ange¬
nommen haben ; so wurde gegen dieselbe die
Gant erkannt .

Es werden daher alle diejenige , welche au
obengenannte Bandbändler aus was immer für
einem rechtlichen Titel eine Anforderung zu
machen , oder an dieselbe Zahlungen zu leisten
haben , anmit unter dem geützlichen Nachtheile
des Ausschlusses von gegenwärtiger Masse auf »

gefordert , Mittwoch den 28 ten April
d. I . in der Krüh dev der Amlskanzley in Mai.
lmgrn ihre

'
Forderungen der gesetzlichen Ord .

nung nach zu liquidiren , und ihre Schuldig ,
ketten gehörig anzugeben , mtt der weiteren
Bemerkung , daß gleich andern Tages Don .
nerstags den 29ten April das sämmt .
lichc Vermögen der Gememschuldner , welches
in zwey Hausantheile » . bann in Bandwaarcn
und Hausmobilien aller Art besteht , im öf¬
fentliche» Aufstretche gegen gleich baare Bezah .
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long werde veräußert werden ; wozu sowohl
dre Gläubiger zur Besorgung ihres Interesse ,
als auch andere Kaufliebhader eingeladen werden .

Gailingen den 22 . Marz 1813 .
Grundherrl . v. Reichlimsches Amt .

Kaiirr .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen sich

binnen 3 Monate » bcy ihrer Obrigkeit stellen ,
und wegen ihres Austritts verantworten , wi»
drigenfalls gegen dieseibe nach der Landcskon .
stiturion wider ausgdtrctene Unterthanrn vcr.
fahren werden wird . — Aus dem

Amt Brrkten
( 1) von Sulz selb der durch das Loos zum

Soldaten bestimmle Johann Böhm , wel»
cher sich vor seinem Einderuscn von Haus ent¬
fernte ^ binnen 4 Wochen. Aus dem

Bezirksamt Kandcrn

( 2) von Schliengen Johann Baptist
Herzog , Rekrut aus der Confcription xro
1R3 , welcher aus der Garnison Carlsruhr
treulos entwichen ist , binnen 6 Wochen .

Aus dem
Landamt Karlsruhe

( 2) von Linkenheim Johannes Ratzel ,
welcher sich als Hutmachcr auf der Wanver -
schüft befindet, durch bas Loos aber zum Mi¬
litärdienst bestimmt worden ist , binnen 6 Wo »
chem Aus dem

F . F . Justizamt Mößkirch
( 3) von Mößkirch der Schustcrgefell Jo »

ftph Anton Füßinger , weicher am 29lcn
Jänner d . I . durch das Looü zum Rekruten
bestimmt wurde, binnen 3 Monate ». Aus dem

Bezirksamt Blumenfeld
( 3) von Nordhalden Gregor Sauter ,

welcher durch das Loos zum Rekruten bestimmt
wurde , und zur Zeit , da er hätte assentirt
« erben sollen , entwichen ist , binnen 6 Wochen ;

(3) von Tbrngenhinderburg Philipp
S ch m 1 d , Gemeiner bey dem Großhrrzoglichen
3ten Linien Infanterieregiment , welcher treulos
« lrvichra ist / binnen 3 Monaten ^

Oeffcntüche Vorladung des unten bezeickneien
Benedikt Biehlers , bisherigen Schul¬

lehrers zu BüßlingcN.
( 1 ) Benedikt Bichlcr , Lehrer zu Büß -

lingen , ist «n der Nacht vom 2§tcn auf den
26ten d. M . heimlich entwichen. Derselbe
wird hiemit aufgefordcrt , sich binnen einer
Frist von 6 Wochen bry dem tzi . ssurigen Br »
zirksamle zu stellen , und sich inner Entfer¬
nung wegen zu verantworten ; wldnaens man
gegen denselben jenes verfügen würde , was
dir vorliegenden Gesetze gegen ausgetretene Un-
terlhancn verordnen.

Signalement .
Benedikt Biehler , 23 Jahr alt , 5

Schuh 8 Zoll groß , durchaus wohlgcwachftn ,
geht gebogen daher , dessldcn blonde abgcschnir-
tene Haare sind nach däm Schnitte eines Tr »
tuekovs geartet . Er ist von >auderer weißen
tinnchmuidcr Gesichtsbildung , rothcn Wangen ^
Hai eine kurze Stirne , über welche nach kev
jetzige« Mode desselben gekräuselte Haare han»
gen , blaue Augen , weiße Augendraur .cn , eine
breite Nase , einen schwachen rochen Bart ,
großen Mund , hat noch alle obere und untere
schön weiße Zähne , ist übrigens von schlankem
Körperwiichs , wohlgcbildet, desselben Ausiprachr
ist schnell schwäbisch .

Die Kleidung desselben bestund bey seiner
Entweichung in einem grünen Schoko mit ei¬
ner goldenen Borden umwunden , einem schwarz
ft ' dcnen H - lsluch , einem grauen tuchenen Rock,
schwarzmanschesterncn langen Beinkleider und
Stiefel .

BliMienfeld den 27 . März 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Haubert .

Obrigkeitliche Kundmachungen ^

Mundwdterklärung des Joseph Eckert Se »
pels zu Hänner .

( 1 ) Joseph Eckert Sepels von Hänner
wird für mundtodt im ersten Grade unter Br «
ziehung auf dir Verfügung des Satz 513 . des
Landrechts erklärt , und zum Pfleger Johann
Eckert des Hansen von Hänner ausgestellt.

Welches hiemit öffentlichbekannt grmachtwirk .
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Klrinlaufenburg den 29 . März 1813.
Großherzogl . Bad. Bezirksamt.

Burstert .
Mundtodtrrklärung des Schusters Xaver

Mayer von Stühlingen .
(2) Xaver Mayer , Schuster von Stüh «

lingen , wurde im ersten Grade als mundlodt
erkläret , und^ hm sein Vater Mathias Mayer
zum Beystand gegeben .

Ohne dessen Bcywirkunglst dem Xaver Mayer,
Schuster , verbolhen , zu rechten , Vergleiche
zu schließen , Anlchn aufzunchmen , oder auf
Borg zu handeln , ablösliche Kapitalien zu er»
heben , oder darüber Empfangschrine zu geben ,
oder Güter zu veräußern , oder zu verpfänden .

Welches hiemit öffentlich zu Jedermanns
Kenntniß gebracht wird .

Stühlingen den 14 . März 1813.
Fürstlich Fürstrnbergisches Dustizamt.

v. Schwab .
Kundmachung .

(1> Anfangs Augustmonars 1810. blieben
bey dem Kupferschmied Fidrl Düggeltn
zu Waldshuk 16 Stücke zerschnittenes altes
Kupfer , etwa 10 Pfund schwer , zurück , wo¬
von höchst wahrscheinlich ist , daß eS gestoh «
len fry .

Wer sich als Eigenthümer dazu legitimiren
zu können glaubt , hat sich innerhalb 4 Wochen
zu melden , wtdrigens damit disponirt werden
würde .

Waldshut den 27. Mär ; 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Föhrrnbach .
Bersch olle nhetts ' Erklärung .

( 1 ) Wird nunmehr Barthel Werle von
Mingolsheim , da er auf die amtltche Vorla¬
dung vom 30ten April 1810. des vormaligen
Amts Kißlau nicht erschienen ist , für verschol »
len erklärt , sohin sein rückgrlossenes Vermögen
seinen sich darum gemeldet habenden Kindern
fürsorglich gegen Caution ausgeliefert.

Bruchsal den 26. März 1813.
Großherzogliches Utes Landamt.

M a ch a u e r.
Gefundener weiblicher Leichnam .
(3) Am 15ten Jänner d. I . ist im Rhein ,

an Haltingrr Gemarkung , der 5 ' große Leich,
nam einer ungefähr 36 Jahre alten Weibsper.

fon , die dunkelrothe , Zfach zufammevgeflochtene,
und mit einem alten hornenen Kamm aufgr»
steckte Haare hatte , und ein auf die rechte Seite
passendes Bruchband , gefunden worden . ES
fehlten in der obern Kinnlade auf der rechten
Seite 2 Schneidezähne , der Eckzahn und alle
Backenzähne , und in der untern Kinnlade auf
der rechte » Seite 2 Schneidezähne und 2 Ba »
ckcnzähne ; und die Kleidung bestand in einer
weiß und blauen gedruckten Nachthaube, einem
alten roth seidenen Oberhalstuchvon Mousselin ,
einem braunen halbleinenen zerissenen Tschoben ,
einem solchen blaumelirten Rock mit angenähtem
Oberleib, braunen wollenen Strümpsen , und
von Tuch verfertigten , mit Leder überzogenen
Schuhen , und einem ungezeichnelen Hemd.
Am Körper war keine bedeutende Verletzung
sichtbar.

Dieses wird bekannt gemacht , damit derje¬
nige , welcher über diese verunglückte Weibsper¬
son Auskunft geben kann , ehestens solche anher
gelangen lassen möge.

Lörrach den 8. Februar 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Deimling .

Kaufanträge .

Verkauf des der Anna Zähringrr , Wit¬
tib , gehörigen Hofgütcls auf der Nesscllachen.
( 1 ) Auf Ansuchen der Anna Rombach '

,
verwittibten Zähringer auf der Nesscllachen,
zur Gemeinde Falkenstcig gehörig , wird Mon¬
tag den 26ten April d. I . ihr eigen ,
thümlichcs Hofgütel , bestchri .d in einem Wohn.
Haus nebst Scheuer und Stallung , dann 8L
Jauchert Acker , 9 Jauchen Berg . und Waid,
feld mit oder ohne Fahrnissen zu Falkenstcig im
Löwenwrrthshause öffentlich versteigert werden.

Der Ausrufspreis der Liegenschaften beträgt
1400 fl.

Zur Zahlung des Kaufschillmgs find 5 Ter¬
mine bestimmt , nämlich Weihnachten 1813 ,
1814 , 1815 , 1816 und 1817. mit vier pCto.
vom Kaufstage an vrrzinnslich .

Fremde und unbekannte Kaufttebhaber sollen
sich übrigens mit legalen Sitten . und Vetmö-
grnszeugniffen ausweisen.
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Freyburg den 31 . März 1813 .
Grundherr!, v. PfirdtischeS Amt»

Dr . Sauter .
NeuerlicherErblehengutsVerkauf des Joseph

Hafner ju Heudorf.
( 1 ) Weil das auf den isten dieses zum

Verkauf ausgefttzte , an Haus , Garten , Wies ,

und Ackerfeld in vhngcfähr 53 ^Jaucherl beste,

hende Pfarr . Hcudorfische Erblehengut des Bau »

ren Joseph Hafner zu Heudorf aus Man .

gel der Liebhaber nicht angebracht werden konnte ,
so wird hiezu ein zweyter Versuch den 20 ten

kommenden Monats A p r i l im basigen Wirths ,

Haus unter Vorbehalt amtlicher Ratifikation

gemacht werten , wozu die Kauffustigen Vor .

mittags 9 Uhr eingeladen , Fremde aber über

ihre Zahlungsfähigkeit obrigkeitliche Zeugnisse
bevzubringen erinnert werden .

Zugleich werden auch die Joseph Hafneri »

sche Schuldgläubiger zu Besorgung ihres hier »

unter vorwaltenden Interesse dabey zu rrschei .

neu aufgrfordert .
Mößkirch den 29 . Marz 1813 .

Fürstlich Fürstcnbergtschcs Amtsrevisorat -
v. Schwab .

Matten - Verkauf .

( 1) Montag den 24ten May d. I .

sollen nach der hohen Wiesenkreis ' Direktorial «

Verfügung vom 25tcn Jänner 1813 . K . D .
Nr . 676 . die sogenannte Waibelschwander Mat .

ten bev Urberg , bestehend in 73 Jauchert 1
Viertel 97 Ruthe « mit einem Hofstaltrecht hier ,

auf im Wirthshaus zu Urberg unter denen über

herrschaftliche Domainenverkäufe bestehende Vor .

schrifcen ralv . ratik . öffentlich verkauft werden ,

wozu man alle Kaufsliedhader hiemit einlabet .
St . Blasien den 24 Mär , 1813 .

Großherzvgliche Domaincnverwaltung .
H e r r m a n n .

Reishvlz - Versteigerung .
Den 8 trn k . M . April Vormittag - wird

das geringere unausgebundene Erlenretswerk im

heurigen Erlenholzschlag am Landwasserwinkel

im MooSforst öffentlich an die Meistbiethende »

gegen baare Bezahlung versteigert werdeq »
Welches hiemir bekannt gemacht wird .

Freydurg den 26 . März 1813 .
Der Magistrat allda .

Adrians .

Verkauf der Gräflich von Wiserschen Allodiak»
gebäude zu Leutershausen.

( 2) Aus hohem Aufträge des Grvßherzoglich
Badischen HofgerichrS zu Mannheim werden

zu Leutershausen an der Bergstraße , zwey
Stunden von Heidelberg und Weinheim , und
3 Stunden von Mannheim entlegen , auf
Mittwochdenriten kommenden Monats
April , und die folgenden Tage Morgens
von 8 bis 12 , und Nachmittags von 2 bis 6
Uhr unten beschriebene Gräflich von Wisrrsche
Allodialgebäude und Güter auf dem Rath »

Hausedaselbst , zuerst theilweis , und dann im

Ganzen , auf Eigenrhum versteigert . Die Be »
dingnisse und der Plan der Abtheilung könne »
inzwischen auf hiesiger AmtSkanzley eingesehe »
werden .

Beschreibung ,
r ) DaS Edelhofgebäude mit einem große «

Vvrhofe bis an die Ortsstraße , neben
dem Dorf gelegen , ist dreystdckigt , von
Steinen erbauet , hat eine vordere und
Hintere Fa ^ade von n Fenstern in dem
2 ten und Zten Stock , in dem untern von
io , und in der Mitte ein Thor mit
durchgehender Einfahrt und Säulen «
Gängen ; durch die z Stockwerke halb
doppelte und halb einfache Stiegen von
Stein , in dem untern Stock einen Saal
von 4 Fenstern nebst Kabinet , z Zim¬
mern von 2 , und eines von i Fenster ,
wovon 2 , so wie der Saal mit Oefe «
versehen sind , eine große Küche mit Speis «
kammer ; in dem 2 ten und zten Stock
in jedem einen Saal wie unten , 2 hetz «
bare Zimmer von z , und 4 von 2 Fen¬
stern , und ein Kadinet ; ist mit doppel¬
ten Speichern und gewölbten Kellern ver «
sehen , und hat die schöne Aussicht von
der Höhe der Bergstraße in die weite
Ebne bis an das Rhckngebirg .

2) Der sogenannte Flügelbau , ein abgeson»
dertes , zweystöckigtes steinernes Gebäude ,
neben dem Edelhof mit einer Fagade von
12 Fenstern , hat in dem untern und
zwevten Stocke in jedem 3 Zimmer und
eine Küche , der übrige Raum in dem un «
tern Stock ist ehehin zur Bierbrauer «
und Kieferep , und in dem zwevten als
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Fruchtspeicher benutzet worden , hat ge»
wölbten Keller , eine Stiege von Stein
durch beyde Stockwerke , und doppelte
Speicher , an diesem Vau ist Lin ge »
schlossener großer Hof , worin die Pferds »
und Rindviehstallungen sind.'

3) Eine Remise mir 2 Thoren von Stein
gebaut , worin Raum für vier Chaisen ist.

4) Der Lustgarten hinter dem Edelhofe
Halter 3 Morgen 16 Ruthen Nürnberger
Maas , ist in regelmäßiger Emtheilmig
der Gartenbeete mit den besten Obstbäu »

- men in Spalier , Piramiden und Hoch»
stamme bepflanzet , hat an der Birgseire
der ganzen Länge «ach eine Allee mit
überwachsenen wilden Kastanien « Bäumen
und am Ende ein von Steinen ocbaures
großes Orangeriehaus .

5) Der mittlere Baumgartc « enthalt z
Viertel - 84 Ruthen nämlichen Maases ,
ist reihenweise mit hochstämmige » Obst»
bäumen bepflanzet , durch eine steinerne
Stiege mit dem Lustgarten verbunden ,
har jedoch auch eine besondere Einfahrt ,

6) Der untere Gcmüsgarten enthalt 1
Morgen 1 Viertel 8 Ruthen desselben
MaaseS , ist mir dem mittler « Baumgar »
ten durch eine Stiege ebenfalls in Verbin «
düng , har aber auch eine besondere Ein »
fahrt . Die 3 Gärten sind an 3 Seiten
mit einer Deckclmaucr und 3 Thnrcn ,
an der Bergseite aber mit einem Haag
geschlossen

7) Das Allvdial » Grit auf Leutershächer
Gemarkung , welche durchgängig guten
Boden har , enthält 227 Morgen r Vier »
tel 284 Ruthen Aecker , 17 Morgen 1
Mertel 3 Ruthen Wiesen, , und , 3 Mor¬
gen 3 Mertel 134 Ruthen in der Ebene
gelegenen , und grhßtrutheils mit Eichen
bestellten Wald .

Oldenburg den rz . März 1813 .
Großherzoglich BadhcheS Ami . .

Schneck ,

Wrin « Verkaufs
( Z) Am 6 len k. M . April , Nachmittags

«mein Uhr / werden imUnwersttätisch . Zehenr»

kcüer zu Jechtinqen keyläufig f 46 Saum >und am nämlichen Tage Abends 4 Uhr m
dem Zehendkeller zu Burgham brvlänfig 66-
Saum Zehcndwein , vom Jahr 1812 . m tcbtcf»
lichen kleineren Adihcilungen mit R ttifikakivi -s«
Vorbehalt an den Meckdrelhenden gegen daare
Bezahlung verkauft werden ; wozu die Kauflu¬
stigen hößichst eiogcladen werden.

Freydurg den 16 . März 1813 *
Bruderhofer ,

Früchte . Verkauf .
(3) A m aten k. M . April , Vormittags

9 Uhr , werden auf dem hiesigen Un'versitais .
Fruchtkasten beylärfig 80 Sste . Walzen , 550
Sstr . Roggen , dann etwas Gersten und Hadermit RatifikaNonsvorbchall gegen daare Bezah¬
lung an den Meistblethendei» versteigert werden ;
wozu die Kaufslustlge döflichst eingrtqbcn werden.

Freydurg den 16. Marz 1813 .
Bruderhofer ,

Dien st ant rag.
Vakante Aktuarsstclle .

( 3) Bcy dem hiesigen Amte wird auf den
23tcn Apr l dieses Jahrs die 2te Aktuarsstclle
vakant . Dicjenk'-kn Iiidividucn , welche dieseStelle anzunkhmcn wünschen , und sich über
ihre Fähigkeiten und gute Anfführung auswek
fin können , haben sich in pvrtvfreyen Bliesen
den hiesigem Amte zu melden.

Dieses wird mit dem Bemerken bekannt
gemacht , daß , wenn man mit dem eintreten,
den Aktuar zufrieden stvn tvnd , derselbe nach
Berffnß eines halben Jahrs in die alsdann va»
künk werdende erste Aktuarsstclle eintreten kann.

Bischoffshcrm am hohen Steg den iStcn
März 1813.

Großherzogl, Bad . Bezirksamt .
Etösscr .

( Mit Btplagen . ) .
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